
fende Forderung. Bei ihrer 
Planung ist prinzipiell davon 
auszugehen, daß der gesamte 
Betriebsplan in allen seinen 
Kennziffern und Teilen ein 
Plan der Intensivierung des 
Reproduktionsprozesses ist, in 
den alle Bestrebungen, die in 
dieser Richtung wirksam wer-' 
den, münden. Eine solche Ein­
stellung zur planmäßigen Ge­
staltung der Rationalisierung 
unterstreicht die in der Direk­
tive zum Fünfjahrplan enthal­
tene Forderung, die Vervoll­
kommnung der Planung und 
Leitung auf die allseitige In­

tensivierung der gesellschaft­
lichen Produktion zu richten 
sowie dazu die bewährten Me­
thoden der Betriebsanalyse, 
des Betriebsvergleiches, der 
Planaufschlüsselung, der Plan- 
information und Kontrolle zu 
nutzen. Die vom Parteitag ge­
forderte höhere Qualität der 
Leitung und Planung bedingt, 
daß der Bedarf die bestim­
mende Ausgangsgröße aller 
Entscheidungen und Pläne ist, 
daß die bessere Befriedigung 
des Bedarfs gesichert wird 
durch die sozialistische Ratio­
nalisierung.

technischen Fortschritts ist. Die 
Anstrengungen der Arbei­
ter, der Neuerer und Neuerer­
kollektive, richten sich deshalb 
auf die Verkürzung der Zeit­
räume für die Ausarbeitung 
und Einführung der neuen 
Technik und fortschrittlicher 
Technologien, auf die Moder­
nisierung, Mechanisierung und 
Automatisierung der Produk­
tion, auf die entschieden hö­
here Schichtauslastung, insbe­
sondere der hochproduktiven 
Ausrüstungen, sowie auf die 
Anwendung materialsparender 
Technologien und Organisa­
tionsformen. Für die Parteior­
ganisationen ist es unerläß­
lich, im Zusammenhang mit 
dem sozialistischen Wettbe­
werb eine Atmosphäre des 
massenhaften schöpferischen 
Suchens, der Unduldsamkeit 
gegenüber technischem und 
wissenschaftlichen Konserva­
tismus und Stillstand in jedem 
Produktions- und Wissen­
schaftlerkollektiv zu erreichen. 
Das verlangt aber auch von 
allen Leitern, in ihrer gesam­
ten Leitungstätigkeit die so­
zialistische Rationalisierung 
stets mit der weiteren Vervoll­
kommnung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen zu verbin­
den. Das entspricht einem 
Grundanliegen der Hauptauf­
gabe des Fünf jahrplanes.

Mit der sozialistischen Ratio­
nalisierung werden im Lenin­
schen Sinne gleichlaufend mit 
der Erhöhung des Niveaus und 
der Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion auf 
neue Art und Weise die tief­
sten Lebensgrundlagen von 
vielen Millionen Menschen ver­
ändert.
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Eine erstrangige politische Aufgabe von gesamt­
gesellschaftlicher Bedeutung
Lenin sagte mehrfach, daß der 
Sozialismus stets wachsendes 
Schöpfertum der Massen unter 
Führung der Arbeiterklasse 
und ihrer Partei ist. Mit der 
sozi alistisch en Rationalisierung 
hat die Arbeiterklasse den 
Weg bestimmt, der die Erhö­
hung der Effektivität in der
ganzen Breite der Volkswirt­
schaft ermöglicht. Genosse 
Honecker betonte auf dem 
VIII. Parteitag, daß, wenn wir 
die sozialistische Intensivie­
rung der Produktion als ein
Gebot wirtschaftlicher Ver­
nunft, „als Hauptweg bezeich­
nen, dann heißt das, sie ist
nicht irgendeine Sache, son­
dern die Hauptsache. Sie ist
keine Angelegenheit einzel­
ner, sondern eine Angelegen­
heit aller.
... Entsprechend dieser Orien­
tierung haben wir auch den 
Platz der sozialistischen Ratio­
nalisierung in unserer Wirt­
schaftspolitik bestimmt. Sie 
wird noch stärker zu einer 
erstrangigen politischen Auf­
gabe von gesamtgesellschaft­
licher Bedeutung. Wir wollen 
also nicht nur die eine oder die 
andere, sondern alle Möglich­
keiten ausschöpfen, um ratio­
neller zu produzieren — im 
großen wie im kleinen, in der 
ganzen Volkswirtschaft und an 
jedem Arbeitsplatz.'*3)

Stärker als je zuvor ist es des­
halb notwendig, die Neuerer­
bewegung zu einer Massen­
bewegung der Arbeiterklasse 
und aller Werktätigen zu ent­
wickeln. Im Entwurf der Ver­
ordnung über die Förderung 
der Tätigkeit der Neuerer und 
Rationalisatoren in der Neue­
rerbewegung heißt es: „In der 
Neuererbewegung leistet die 
Arbeiterklasse als herrschende 
Klasse der Deutschen Demo­
kratischen Republik im Bünd­
nis mit der Klasse der Ge­
nossenschaftsbauern, mit der 
Intelligenz und den anderen 
werktätigen Schichten zur Ver­
wirklichung der Beschlüsse 
des VIII. Parteitages der 
Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands einen bedeuten­
den Beitrag bei der Durchset­
zung des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts, insbeson­
dere bei der sozialistischen 
Rationalisierung zur Intensi­
vierung der Produktion.

Die Neuererbewegung ist des­
halb durchgängiger und fester 
Bestandteil des sozialistischen 
Wettbewerbs als wichtige 
Form der Machtausübung der 
Arbeiterklasse.

Unsere Partei geht davon aus, 
daß die Arbeiterklasse in ihrer 
Gesamtheit der entscheidende 
Träger des wissenschaftlich-
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